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Vèrjinfung ufro. gr. 150,500, bie ßunabme be§ £euc§t=
gaSfonfumS pfolge Herabfetpng bes ^reifeS roirb p
minbeftenS 100,000 gr. angenommen, fobafj fid) fur
baS 3abr 1911 eine Stettominbereinnabme oon $r- 40,000
ergäbe, oon metdjer ber Direttor be§ ©aSroerïeS er=

roartet, bag fie fid) in ber $olgegeit in eine erbeb lid) e

jährliche SRebreinnabme ummanbeln roerbe.

©leftrifdjer 2(nirieb ber Ktrcbenglocfen ©laruS.
(Korr.). Nadjbem bie fogen. „©rofje ©lode" in ber
©tabtïircbe ©laruS bereits, feit einiger f]eit pr Prüfung
eteîtrifcï) angetrieben rourbe, t)at ber @emeinbe=ßird)enrat
©laruS=Niebern bie ©inridjtung beS eteftrifdjen Antriebes
oon fâmitidjen ©loden befdjloffen. Die Slrbeit mirb ber
jfirma ^obann SRannbarbt, SPrmufjrenfabriï in SRüncben,
um ben ißreiS oon ffr. 11,800 übertragen. Die $irma
bat p liefern: 4 Säutemafdjinen, ein Sltarmroer! für
betbe geüergloden mit ben entfpred)enben SRotoren, 5

Ktöppelfänger, eine fomplette ©cbatttafel auf 3Rarmor=
unterläge in abfdjließbarem Kaften mit ©laStüre, fämt=
lidEje eteftrifcbe Seitungen ufro. ferner finb in oben ge=

nanntet Offerte inbegriffen : bie Montage, alle £>ilf§= unb
Nebenarbeiten, Qngenieurreifen, gradjten zc. 3luf ben
ßeitpunft ber Qnbetriebfetpng beS gangen eleftrifcben
©eläuteS (ffebruar 1911) foil bann aucb bie 9-(uf£)änge=

einri^jtung beS Klöppels ber „©roßen ©Iode" mit bem
eleîtrifcben eintrieb beffer in ©inHang gebraut merben,
ba fie bisher nicht gang tabelloS funftionierte.

©ine Vabnlinie oljne Alraft. Die Vabrt ViaSca=
Slcquaroffa im Vleniotal (14 km) gebort p ben Sinien,
benen eS fäjon oor ber ©röffnung fd)Ied)t gebt. (Seit
SRonaten ift fie fertig, f'ann ,aber bie eleCtrifdje Kraft
nod) nicht beïommen. SRan backte an ben prooiforifcben
Dampfbetrieb unb roollte eine Soîomotioe leiben. DaS
fcbeint aber ben Slftionären eine p teure ©efcbidjte unb
fo läßt man einftroeilen ben eibgenöffifcßen (ßoftroagen
nod) obnc Konturreng.

©ine neue praltiftße ©rfinöung, bie fpegiell für
Sanbtoirte oon großem ^ntereffe fein mag, ift bie bes

Herrn QuliuS 2Bagner=$rid in Horn a. V. @r fon=

firmierte eine SRafdjine pm brechen oon ©etreibe unb

pm Dbftmablen, bie fo gebaut ift, baff fie auf jebe be=

liebige Dbftmüble aufgefdjraubt merben ïann. SR art
nimmt einfad) ben fput ber Dbftmüble be*ab unb fetgt
ben SBagnerfcben Apparat auf. Die Soften finb febr
geringe.

NuSnußung ber Kebrridjtoet&reunung. Die 31b=

fubr beS KebrridjtS oerurfacbt in größeren Drtfdjaften
unb ©täbten bebeutenbe Soften, bie oielerorts oon ben

Hauseigentümern getragen merben müffen. ©benfo fann
bie 2lblagerung in ber Nähe bemobnter ©egenben nicbt
geftattet merben ; mefjroegen er oielerorts oerbrannt unb
bie entftebenbe 2lfd)e für bie £anbroirtfd)aft oerroenbet mirb.

Diefortfcbreitenbe 2luSgeftaltung folcfjer VerbrennungS=
anlagen führte auf bie .jgbee, bie babei entroidelte SBärme

pr ©eroinnunp oon eleîtrifdjer Kraft p oermenben.
©ine foldje 2lniage feben mir bereits in fyrantfurt a. SR.

in ooller Dätigfeit. 2lud) Vubapeft bat eine foI(ä>e beft
entroidelte Slnlage. 2luS einer Veredpung, bie b)ter ge--

macht rourbe, fann fonfiatiert merben, baff auS 1 t Ket)r=

riebt bei feiner Verbrennung 75 KW'©tunben eledtrifd^ert
©tromS geroonnen merben. Vei 200,000 t Kebrridjt, ber
bort jährlich oerbrannt mirb, ergeben fieb fomit pro $abr
15 SRillionen KVV=@tunben.

Die Vecbnif ift aucb fo roeit oorgefdjriiten, baß biefer
Kebrrid)t ftau> unb gerud)loS oerbrannt merben fann,
fomit folcbe VerbrennungSanftalten gang roobt an ber
Çperipberie ber ©täbte gebaut unb bort bie gemonnene
eteftr. kraft benübt merben fann. —ss.

Die nto&mte ©aStcifjnif in Hauêïpït unb Äü^c.
2ln einer mobernen ©aSfüdbe, mit kod)= unb Vratfjerbenj
mit na<b englifebem Vorbilbe audb bei uns mebr unb

mebr fieb einbürgernben, fdbnell röftenben „©rillS", ettf
midelte Dberingenieur 2llbred)t in Verlin bie Vebauptung,
bafj bie.©aSfücbe nicbt nur f'c£)neller unb billiger, foti'

bern aud) oom fulinarifeben ©tanbpunft auS ein ffort
febritt ift. 2tucb ber Hausfrau muff in unferer ^eit

ber Dienfibotennot bie bureb baS @aS oeruriacfie
2lrbeitSerfparniS febr miüfommen fein, fjmfjtnaffeo
apparate, roelcbe in fürjefter 3eit. foroobt Vabe= trie

SÉafd)= unb 2lbroafd)maffer liefern, follten ebenforoenig

in jebent HauSbalt. fehlen roie ©aSöfen, bie oor allem

roä|renb ber HebergangSmonate unb in ®d)laf= unb

^rembenjimmern unentbehrlich ftnb.

©in Niefcnroerl oollenbet. fg-n SBien rourbe türj.
lidb bie ©röffnung ber jroeiten Hod)guellenteitung feft(id)

begangen. Dr. Sueger hatte feinergeit biefeS Sßert oor-

bereitet, baS nun nad) lOfäbriger 2lrbeit oollenbet ift.

Die Seitung ift 1912 km. lang. Die alte unb bie neue

Seitung finb pfammen imftanbe, täglich über 3 2Mb
onen Heftoliter SBäffer nach SBien p leiten. Die Soften

roaren feinergeit p 90 SRillionen Kronen oeranfd)lagt.

©ine pffige, HotWßttä erjeitgenbe SJietallpolitnr.
10 ©ramm Delfäure merben mit 20 ©ramm Sllfobol

oermifd)t, bann fügt man 2 ©ramm Vengin unb 2 ©ramm

Terpentinöl bàip- Slujferbem mirb eine Söfung oon

5 ©ramm ©eife in 100 ©ramm roarmem Sßaffer ljet>

geftellt unb mit 3 ©ramm ©almiafgeift oerfetg. Nun

mirb unter ftänbigem Ilmrübren bie Delfäuremif^ung
in bie roarme ©eifenlöfung geooffen. Nad^bem eine

oöHig gleichmäßige SRaffe entftanben ift, gibt man 60 g

Kiefelfreibe in einen SRörfer, reibt fie mit einer fleinen

SRenge ber oereinigten SRifdjungen an unb fetgt allmäb«

lieb ben Neft p. f]ar Verbedung beS ©erud|eS fann

fcbließlid) bem tßutgtoaffer noch etroaS SRirbanöl beige'

geben merben. Nraft. SBegro. SBürgburg.

His$ (kr Praxis — îlr die Praxis.
NB. H»t> mbeitöflefu^e werbe«

unter biefe IRubrit nid^t nnfgettotttttte« ; berarttge ältijeige«

geböten in ben ^nferestenteit bei S8latte3. fragen, weif
„tratet erfd^einen follen, motte man 20 ®t8. w

Warten (für gufenbnng ber Offerten) betlegen.

fragen.
1098. SBer fjätte eine grobe fjetbfcï)miebe, 2tmbo§, foW'

Sot|rmafd)tne, eoettlueU nocb anbere ©ebraiebmertgeuge in P®
Suftanbe p oerïaufen? Offerten an ©ebrüber ©utter, «Bafel.

1094. SBer liefert gelofdjten Statt, gemahlen unb gefielt

in Heineren unb größeren Ouantitäten?

Mmfts. fchwsîz. HsKSW.l.-ZMKNg („Meiflerblalt-') »K..SS

Verzinsung usw. Fr. 150,500, die Zunahme des Leucht-
gaskonsums zufolge Herabsetzung des Preises wird zu
mindestens 100,000 Fr. angenommen, sodaß sich für
das Jahr 1911 eine Nettomindereinnahme von Fr. 40,000
ergäbe, von welcher der Direktor des Gaswerkes er-
wartet, daß sie sich in der Folgezeit in eine erhebliche
jährliche Mehreinnahme umwandeln werde.

Elektrischer Antrieb der Kirchenglocken Glarus.
(Korr.). Nachdem die sogen. „Große Glocke" in der
Stadtkirche Glarus bereits seit einiger Zeit zur Prüfung
elektrisch angetrieben wurde, hat der Gemeinde-Kirchenrat
Glarus-Riedern die Einrichtung des elektrischen Antriebes
von sämtlichen Glocken beschlossen. Die Arbeit wird der
Firma Johann Mannhardt, Turmuhrenfabrik in München,
um den Preis von Fr. 11,800 übertragen. Die Firma
hat zu liefern: 4 Läutemaschinen, ein Alarmwerk für
beide Feuerglocken mit den entsprechenden Motoren, 5

Klöppelfänger, eine komplette Schalttafel auf Marmor-
unterläge in abschließbarem Kasten mit Glastüre, sämt-
liche elektrische Leitungen usw. Ferner sind in oben ge-
nannter Offerte inbegriffen: die Montage, alle Hilfs- und
Nebenarbeiten, Jngenieurreisen, Frachten w. Auf den
Zeitpunkt der Inbetriebsetzung des ganzen elektrischen
Geläutes (Februar 1911) soll dann auch die Aufhänge-
einrichtung des Klöppels der „Großen Glocke" mit dem
elektrischen Antrieb besser in Einklang gebracht werden,
da sie bisher nicht ganz tadellos funktionierte.

Eine Bahnlinie ohne Kraft. Die Bahn Biasca-
Acquarossa im Bleniotal (14 km) gehört zu den Linien,
denen es schon vor der Eröffnung schlecht geht. Seit
Monaten ist sie fertig, kann aber die elektrische Kraft
noch nicht bekommen. Man dachte an den provisorischen
Dampfbetrieb und wollte eine Lokomotive leihen. Das
scheint aber den Aktionären eine zu teure Geschichte und
so läßt man einstweilen den eidgenössischen Postwagen
noch ohne Konkurrenz.

Eine neue praktische Erfindung, die speziell für
Landwirte von großem Interesse sein mag, ist die des

Herrn Julius Wagner-Frick in Horn a. B. Er kon-

struierte eine Maschine zum Brechen von Getreide und
zum Obstmahlen, die so gebaut ist, daß sie auf jede be-

liebige Obstmühle aufgeschraubt werden kann. Man
nimmt einfach den Hut der Obstmühle herab und setzt

den Wagnerschen Apparat aus. Die Kosten sind sehr
geringe.

Ausnutzung der Kehrrichtverbrennung. Die Ab-
fuhr des Kehrrichts verursacht in größeren Ortschaften
und Städten bedeutende Kosten, die vielerorts von den

Hauseigentümern getragen werden müssen. Ebenso kann
die Ablagerung in der Nähe bewohnter Gegenden nicht
gestattet werden; weßwegen er vielerorts verbrannt und
die entstehende Asche für die Landwirtschaft verwendet wird.

Die fortschreitende Ausgestaltung solcher Verbrennungs-
anlagen führte auf die Idee, die dabei entwickelte Wärme
zur Gewinnuno von elektrischer Kraft zu verwenden.
Eine solche Anlage sehen wir bereits in Frankfurt a. M.
in voller Tätigkeit. Auch Budapest hat eine solche best
entwickelte Anlage. Aus einer Berechnung, die hier ge-
macht wurde, kann konstatiert werden, daß aus 1 t Kehr?

richt bei seiner Verbrennung 75 KVV-Stunden elektrischen
Stroms gewonnen werden. Bei 200,000 t Kehrricht, der
dort jährlich verbrannt wird, ergeben sich somit pro Jahr
15 Millionen IvtV-Stunden.

Die Technik ist auch so weit vorgeschritten, daß dieser

Kehrricht staub- und geruchlos verbrannt werden kann,
somit solche Verbrennungsanstalten ganz wohl an der
Peripherie der Städte gebaut und dort die gewonnene
elektr. Kraft benützt werden kann. —ss.

Die moderne Gastechnik in Haushalt und Küche.
An einer modernen Gasküche, mit Koch- und Brutherden'
mit nach englischem Vorbilde auch bei uns mehr und

mehr sich einbürgernden, schnell röstenden „Grills", ent-

wickelte Oberingenieur Albrecht in Berlin die Behauptung,
daß die .Gasküche nicht nur schneller und billiger, son-

dern auch vom kulinarischen Standpunkt aus ein Fort-

schritt ist. Auch der Hausfrau muß in unserer Zeh

der Dienstbotennot die durch das Gas verursachte

Arbeitsersparnis sehr willkommen sein. Heißwasser-

apparate, welche in kürzester Zeit, sowohl Bade- wie

Wasch- und Abwaschwaffer liefern, sollten ebensowenig

in jedem Haushalt, fehlen wie Gasöfen, die vor allein

während der Uebergangsmonate und in Schlaf- und

Fremdenzimmern unentbehrlich sind.

Ein Riesenwerk vollendet. In Wien wurde kürz-

lich die Eröffnung der zweiten Hochquellenleitung festlich

begangen. Dr. Lueger hatte seinerzeit dieses Werk vor-

bereitet, das nun nach lOjähriger Arbeit vollendet ist.

Die Leitung ist 1912 Km. lang. Die alte und die neue

Leitung sind zusammen imstande, täglich über 3 Milli-

onen Hektoliter Wasser nach Wien zu leiten. Die Kosten

waren seinerzeit zu 90 Millionen Kronen veranschlagt.

Eine flüssige, Hochglanz erzeugende Metallpolitm.
10 Gramm Oelsäure werden mit 20 Gramm Alkohol

vermischt, dann fügt man 2 Gramm Benzin und 2 Gramm

Terpentinöl hinzu. Außerdem wird eine Lösung von

5 Gramm Seife in 100 Gramm warmem Wasser her-

gestellt und mit 3 Gramm Salmiakgeist versetzt. Nun

wird unter ständigem Umrühren die Oelsäuremischung

in die warme Seifenlösung gegossen. Nachdem eine

völlig gleichmäßige Masse entstanden ist, gibt man 6ö z

Kieselkreide in einen Mörser, reibt sie mit einer kleinen

Menge der vereinigten Mischungen an und setzt allmäh-

lich den Rest zu. Zur Verdeckung des Geruches kann

schließlich dem Putzwasser noch etwas Mirbanöl beige-

geben werden. Prakt. Wegw. Würzburg.

M! à pfutt — M à
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefnche werd«

unter diese Rubrik «icht ausgeuvmme«; derartige Anzeige»

gehöre« in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, wW
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. «

Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

?r«se».
1V9I. Wer hätte eine große Feldschmiede, Ambos, stâ

Bohrmaschine, eventuell noch andere Schmiedwerkzeuge in Mi»
Zustande zu verkaufen? Offerten an Gebrüder Gutter, Basel.

1VS4. Wer liefert gelöschten Kalk, gemahlen und geM
in kleineren und größeren Quantitäten?
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1095. ©tgnen fid) elellrifdje @eftein§=SBohrmaf<hinen für
offenen Steinbruch?. SBie Biel PS brauet eine foldje «nb mer
ift Bieferant folder SRafdjinen? Offerten unter ©hiffre C 1095
an bie ©ppeb.

1096. SBer ift Sieferant non @cf)aufel= nnb pidelfüelen
in größeren Quantitäten? Offerten unter. ©hiffre J 1096 an bie
gfpebition.

1097. SBelche gtrma in ber ©dpoeig liefert ©laSgiegel,
genau auf bie prefsfalggiegel (Rt. 3 (gormat ÜIliEtrd)) ber $on=
»arenfabri! Saufen paffenb, in grobem Quantitäten, eoent. gu
welkem greife? Offerten unter ©hiffre M 1097 an bie ©jpeb.

1098. SBer hätte ein int ®urd)meffer non 3—3,50 m grojjeS,
fe<i)§teifige§, mit hölgernen airmen oerfehene? ©tirnrab (Kamm=
rab) abgugeben unb gu meinem greife? Offerten an ^jof. fjüdjSli,
Säger, ©infiebeln.

1099.- 28a§ für (Einrichtungen ftnb gu empfehlen gur @nt=
labung non mehreren @prengfd)üffen miteinanber SBer liefert
foldje (Einrichtungen unb gu roeldjem p reife? Offerten an airnolb
Samber, (Baugefdjäft, gägenborf b. Ölten.

11ÖO. SBer liefert neue, reine Kupferbledjabfdjnitte ©djriftl.
äujierfte preiSofferten gu rieten an (Beftit äRetaH 31.=©., 3ürid).

1101. SBer hatte ein ältere?, gut erhaltene? SBinfetgetriebe
mit fed)Sfadjer Ueberfehurtg, Kolben nicht gröfjer al? 200 mm,
billig abgugeben? Offerten an $. SSijarnheer, 3Rül)lenmad)er, in
Verned.

1102. SBer hatte girEa 1000 m gebrauchte? fRolIgeteife
mietipeife ober fäufiid) .abzugeben? Offerten mit Prei?angabe
unter ©hiffre N 1102 an bie ©jpeb.

1103. SBer fabrigiert bie (BauEaften au? golg unb au?
dement? Offerten unter ©Ijiffre B 1103 an bie ©rpeb.

1104 a. SBer liefert (Brenner für 3tgett)lenbeleu<htung
b. 38er liefert quetoerfeinite g-üKungen nach SKafj, 6 mm ftar!
unb gu welchem greife

1105. SBo formte man fertige (plane unb Koftenbered)=
nungen belieben über ©infamilienhäufer mit unb ohne SffierEftatt?
Offerten mit (Preisangabe an g, ©ujer, 3Batt=(Regen?borf.

1106. SBer liefert aUfeitig oorgeljobelte Seiften für SBanb=
tafelrahmen au? prima aftreinem, feinjährigem unb troefenem (Rot=
tannenbolg, 5—6 m lang, 8 cm breit, 3 cm bid; bito 10 cm breite
Seiften? (Bebarf girEa 300—400 m. Offerten an ®. ©djinbler,

•med), ©cfjieferbearbeitung, PfäferS.
1107.'""SBer;'ift ^abritant non fog. ®aDbferfcf)Iitten unb

liefert foldje an SBieberoerEäufer?
1108 a. SBer hätte gut erhaltene ®ampffeffel=3lnlage mit

(ötafchine non 10—20 unb 5—10 PS gu oerlaufen b. SBer hätte
gut erhaltene 2lcfmnulatorenbatterie, lompfett mit -QubehBrben unb
fpamo oon 50—120 (Polt gu oerEaufen? Offerten mit genauer
SîreiSattgabe art Karl (Eicbenberger, eleEtrotedjn. :3nftatlation?=
®efd)äft, fWeuïtrd) b. ^omattê^otn.

1109 a. SBer hätte eine gut erhaltene ®rehban! mit £eit=
fpinbel, ®re§lange roetijgftetiê 1 m, billig $u üerfaufen? b. 2öer
Wtte Heine, gut erhaltene @lei<hftrora=3Rotoren, '/*—1 PS, 150
ot§ 200 Sßolt, billig abzugeben? c« SBer §atte gebrauchte £ratt§*
miffionen, 28—30 mm, mit gängetagern ((Ringfehmierung) billig
abjugeben, eoent. gegen 60. mm SBeHe Offerten unter ©hiffre
H U09 an bie ©£peb.

1110 a, SBer liefert fchbne unb folibe pidel*, @d)aufel= unb
»djltgebStiele b. SBa? ift bie wafferbidjtefte, folibefie (8oben=
ronftrnftion für offene Veranba?? c. SBie bewährt ftd) ©la?
ai§ ©djwefelbehälter Ober mie Eonnen (Räume in ®la§ gebaut

'Scfyroefeln? Eignet ftd) melleidjt ein embereê praf*
üfhere? SRaterial für oorliegenben ffall.? Offerten unter (S^iffre
.0 1110 an bie ©jpeb.

IUI. ffn meinem oor 2 (Jahren au? VadfieinmauerwerE
"eu erbauten SBolmhanfe werben bie SBänbe in eingelnen 3tm=
ften bs? jtoeiten .xtnb be? ®acf)ftodeS unb gerabe in foldjen
ptmmern bie nicht geheigt roérben, fd)ôn bei gang geringer Kälte

ri. 1 ^1® ®apeten unb in ber Slähe be? SRauerroerf?
Iteqeube ©egenftänbe rieibexben ober fchtntmelig werben. Kann
St Pmanb ben ©runb biefe? SSorlommniffe?. fagèn unb ein
f'«tel angeben, mit bem biefer Uebelftanb gehoben werben lann?

Uta, äßelche fftima in ber ©chweig hat fcfjon 3inEjuIagen
0. SRcriin galt in ©trafeburg bejogen unb wie bewähren

Bfoiche?' ©eft. Offerten an à ®ebrunner SBeber, 3Röbel=
fabrif, aiaborf. '

mit
^11®- SBer fann mir eine ©ägmehlfteinpreffe empfehlen,
<belci)er man auch teine au? Kie?material mächen tönnte?

^•''Lber Offerte erbitte ici and) (Referenden, wo man fleh über

hie Ijp b
tann. Offerten unter ©tpffee Z 1113 an

1114. SBèr hätte gang fdjwarg burehgefärbte? §olg abgu=

Offerten unter ©h'îf" L 4348 an Me @£peb.

1115. SBer liefert 300 aftreine?, feinjährige? (Rottannen*
holg, parallel, ofengcbBrrt unb gweifeitlg gehobelt, 22, 25 unb
28 mm btcE gegen Kaffa, eoent. letjtjährige? (Runbholg? ©efl.
Offerten mit (Preisangabe unter ©§iffre B 1115 an bie (Erpeb.

1116. SBer hätte ein noch fl»t erhaltenes, guheiferne?
Kamrnrab abgugeben oon girta 2 m ®urchmeffer unb einen bagu
paffenben Kolben für 4—5fache Ueberfehung? Offerten ftnb gu
richten an SB. @igg, med). SB'erlftätte, Offingen (Zürich).

1117. SBer liefert gang fein gemahlener ©raphit, erfte
Qualität, mit mögtichft geringem 3lf<hegehalt

1118. SBer würbe girla 5—10 T ®rahifeile, gfrla 40 bis
50 mm bicE, per ©anbmeifel ober ©chere in ©tüde non; c'a. 1 m
gerfchneiben ober mittelft SBafferftoffgaS Offerten an ©alp
•Öarburger, Qütich. SHtéc (Rohmaterialbahnhof.

1119. SBer liefert an SBieberoerläufer unb ffanblungen
fogenannte Kreugtipte unb ©trafenfpaten Offerten unter ©Ijtffre
M 1119 an bie (Eppeb.

1120. SBer oerfertigt fogenannte ffirma-.aibreiflalenber gu
©efchenEgwecEen auf SReujahr?

1121. SBer fabrigiert ober liefert (Sifenfäffer, wie fie gum
SBengin= ober ®eertranSport oerwenbet werben, eoentueU and) ge=
brauchte? ©efl. (RieiSofferten unter Slngabe ber Sieferfrtft unter
©hiffae M 1121 an. bie (Eppeb.

1122. SBer liefert ben fogenannten „SBruno=©lühftrumpf"
Offerten unter ©hiffre Z 1122 an bie (Eppeb.

1123. SBer liefert trodene, la. fftchtenbreiter, 24, 30, 36
mtb 45 mm, (Buchen 30, 50—100 mm unb etwas (Eidjenbretter
gegen Kaffa, fowie Stufibaumbolben, runb? Offerten mit äufserfter
Preisangabe unter ©hiffee B 1123 an bie (Eppeb. •

1124. SBer liefert 1—2 SBaggonS grb^ere fjblfrettblöder,
runb, I. unb II. Dualität? Offerten an 3. ©pbrri, ©ägerei,
Knonau (Qürid)).

1125. SBer liefert SRufjbanmbretter unb gn welkem preife
gegen bar? Offerten unter ©hiffre N 1125 an bié: ©ppeb.

1126. SBo begieht man baS «eprefjte, queroerleimte öolg
für SRBbelfeiten mtb güllungen? Offerten unter ©hiffre R 1126
an bie ©ppeb.

1127. SBer liefert ein Ventilator für eine SBirtfchaft oon
girEa 100 m- P.obenftäche? Offerten unter ©hiffre Z 1127 an
bie (Ejpeb.

1128. gälte oietleicht jemanb einen ältern, gut erhaltenen
3Bafferräb=.3ahnlrang, 2,50—3 m ®urchmeffer, mit bagu paffenbem
Kolben billig abgugeben? Offerten an Sliep. Sienert, (partetterie,
©infiebeln.

1129. SBer hätte einen ältern, nod) gut erhaltenen ©Bppel,
2—4 HP, abgugeben? Offerten mit (Preisangabe an fj. gafner,
golghätcbler, (BeriEon (Slargau).

1130. Kann mir jemanb Slbreffen oon in ber ©eipeig
fehhaften tüchtigen, guoerläfftgen Sieferanten oon (BafferEIeibern
angeben?

1131. SBer hätte einen gebrauchten, Eleineren ©taubfammler
billig abgugeben?

1132. SBeldje SBeicggugßtegerei würbe fid) mit ber aitiferiP
gung eine? gum patent angemeldeten airtdel? befaffen?

1133. fgft e? geftattet, Slbgugroljce oon @a?herben, ©a§=

babe=Defen, @a?heig=Defen rc. in Kamine einguführen, welch le^tere
gugleich golg= unb Kohlénherben al? (!lbgug bienen?

1134. SBer h.ütte eine noch gang gut erhaltene llnioerfal*
mafchine, beftehenb in (Banbfäge, KreiSfäge, Kehl'. Ulbricht» unb
®idehobel=3Rafchine, eoentuett mit @temm=SRaf<hine oerfehen,

billig abgugeben? Singabe ber ©rßfje unb preis erwünfeht.
Offerten unter ©hiffre S 1134 an bie ©jçpeb.

Kandernei*

Feuerfeste Steine u. Erde
dei* Tonwérke Kandern
(Generalvertretung für die Schweiz.)

2450 a

VULKAN-ZEMENT
Ijodjfeuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—85).

Qiasë@rfe Wand-Platten
- Spalt'vierte! und Backsteine

KOCH & Ci? E. Baumberger &

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.
Koch

Nr, 5k W«fts. schweig. H««Sw.-Zàsg („Meisterblatt«) 565

1093. Eignen sich elektrisch? Gesteins-Bohrmaschinen für
offenen Steinbruch? Wie viel ?8 braucht eine solche und wer
ist Lieferant solcher Maschinen? Offerten unter Chiffre 0 1095
an die Exped.

1096. Wer ist Lieferant von Schaufel- und Pickelstielen
in größeren Quantitäten? Offerten unter, Chiffre ck 1095 an die
Expedition.

1097. Welche Firma in der Schweiz liefert Glasziegel,
genau auf die Preßfalzziegel Nr. 3 (Format Altkirch) der Ton-
warensabrik Laufen paffend, in größern Quantitäten, event, zu
welchem Preise? Offerten unter Chiffre U 1097 an die Exped.

1098. Wer hätte ein im Durchmesser von 3—3,50 m großes,
sechsteiliges, mit hölzernen Armen versehenes Stirnrad (Kamm-
rad) abzugeben und zu welchem Preise? Offerten an Jos. Füchsli,
Säger, Einsiedeln.

1099. Was für Einrichtungen sind zu empfehlen zur Ent-
ladung von mehreren Sprengschüssen miteinander? Wer liefert
solche Einrichtungen und zu welchem Preise? Offerten an Arnold
Kamber, Baugeschäft, Hägendorf b. Ölten.

1100. Wer liefert neue, reine Kupserblechabschnitte? Schriftl.
äußerste Preisofferten zu richten an Bestit Metall A.-G., Zürich.

1101. Wer hätte ein älteres, gut erhaltenes Winkelgetriebe
mit sechsfacher Uebersetzung, Kolben nicht größer als 200 mm,
billig abzugeben? Offerten an I. Thurnheer, Mühlenmacher, in
Berneck.

1102. Wer hätte zirka 1000 m gebrauchtes Rollgeleise
mietweise oder käuflich abzugeben? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre X 1102 an die Exped.

1109. Wer fabriziert die Baukasten aus Holz und aus
Zement? Offerten unter Chiffre L 1103 an die Exped.

1104 s. Wer liefert Brenner für Azetylenbeleuchtung?
b. Wer liefert querverleimte Füllungen nach Maß, 6 mm stark
und zu welchem Preise?

1103. Wo könnte man fertige Pläne und Kostenberech-
nungen beziehen über Einfamilienhäuser mit und ohne Werkstatt?
Offerten mit Preisangabe an H, Gujer, Watt-Regensdorf.

1100. Wer liefert allseitig vorgehobelte Leisten für Wand-
tafelrahmen aus prima astreinem, feinjährigem und trockenem Rot-
tannenholz, 5—6 m lang, 8 am breit, 3 am dick; dito 10 am breite
Leisten? Bedarf zirka 300—400 w. Offerten an C. Schindler,

'mech. Schieferbearbeitung, Pfäfers.
1107.'"Wer ist Fabrikant von sog. Davosetschlittm und

liefert solche an Wiederverkäufer
1108 s. Wer hätte gut erhaltene Dampfkessel-Anlage mit

Maschine von 10—20 und 5—10 ?8 zu verkaufen? k. Wer hätte
gut erhaltene Akkumulatorenbatterie, komplett mit Zubehörden und
Dynamo von 50—120 Volt zu verkaufen? Offerten mit genauer
Breisangabe an Karl Eichenberger, elektrotechn. Installations-
Geschäft, Neukirch b. Romanshorn.

1100 s. Wer hätte eine gut erhaltene Drehbank mit Leit-
spindel, Drehlänas wenigstens 1 in, billig zu verkaufen? Zi. Wer
hätte kleine,, gui erhaltene Gleichstrom-Motoren, '/^1 xg, 150
bis M Volt, billig abzugeben? Q» Wer hätte gebrauchte Trans-
Missionen, 28—30 mm, mit Hängelagern (Ringschmierung) billig
abzugeben, event, gegen 60 mm Welle? Offerten unter Chiffre
L 1109 an die Exped.

1110 s. Wer liefert schöne und solide Pickel-, Schaufel- und
Schlegel-Stiele? d. Was ist die wasserdichteste, solideste Boden-
konstruktion für offene Verandas? v» Wie bewährt sich Glas
als Schwefelbehälter? Oder wie können Räume in Glas gebaut

zum Schwefeln? Eignet sich vielleicht ein anderes prak-
Weres Material für vorliegenden Fall Offerten unter Chiffre
» 1110 an die Exped.

1111. In meinem vor 2 Jahren aus Backsteinmauerwerk
»eu erbauten Wohnhause werden die Wände in einzelnen Zim-
anrn des zweiten und des Dachstockes und gerade in solchen
Znmnern die nicht geheizt werden, schön bei ganz geringer Kälte
Machst, so daß die Tapeten und in der Nähe des Mauerwerks
Phende Gegenstände vei derben oder schimmelig werden. Kann
.As Wmand den Grund dieses Vorkommnisses sagen und ein
chattel angeben, mit dem dieser Uebelstand gehoben werden kann?

1112. Welche Firma in der Schweiz hat schon Zinkzulagen
à M riin Falk in Straßburg bezogen und wie bewähren

fch solche?' Gefl. Offerten an I. Debrunner-Weber, Möbel-
wnk, Aadorf.

wn
^19. Wer kann mir eine Sägmehlsteinpreffe empfehlen,

Ar welcher man auch Steine aus Kiesmaterial mächen könnte?
bor Offene erbitte ich auch Referenzen, wo man sich über

erkundigen kann. Offerten unter Chiffre X 1113 an
Exped.

1114. Wer hätte ganz schwarz durchgefärbtes Holz abzu-
î, Offerten unter Chiffre O 4348 an die Exped.

1113. Wer liefert 300 m^ astreines, feinjähriges Rottannen-
bolz, parallel, osengedörrt und zweiseitig gehobelt, 22, 25 und
28 mm dick gegen Kassa, event, letztjähriges Randholz? Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre k 1115 an die Exped.

1110. Wer hätte ein noch gut erhaltenes, gußeisernes
- KaMmrad abzugeben von zirka 2 m Durchmesser und einen dazu
passenden Kolben für 4—5fache Uebersetzung? Offerten sind zu
richten an B. Sigg, mech. Wdrkstätte, Ossingen (Zürich).

1117. Wer liefert ganz fein gemahlener Graphit, erste
Qualität, mit möglichst geringem Aschegehalt?

1118. Wer würde zirka 5—10 1 Drahtseile, zirka 40 bis
5V mm dick, per Handmeisel oder Schere in Stücke von ca. 1 w
zerschneiden oder mittelst Wasserstoffgas? Offerten an Saly
Harburger, Zürich, Altec Rohmaterialbahnhof.

1119. Wer liefert an Wiederverkäufer und Handlungen
sogenannte Kreuzäxte und Straßenspaten? Offerten unter Chiffre
tU 1119 an die Exped.

1120. Wer verfertigt sogenannte Firma-Abreißkalender zu
Geschenkzwecken auf Neujahr?

1121. Wer fabriziert oder liefert Eisenfässer, wie sie zum
Benzin- oder Teertransport verwendet werden, eventuell auch ge-
brauchte? Gefl. Preisofferten unter Angabe der Lieferfrist unter
Chiffre N 1121 cm die Exped.

1122. Wer liefert den sogenannten „Bruno-Glühstrumps"
Offerten unter Chiffre 1122 an die Exped.

1129. Wer liefert trockene, la. Fichtenbrettèr, 24, 30, 36
und 45 mw, Buchen 30, 50—100 mm und etwas Eichenbretter
gegen Kassa, sowie Nußbaumdolden, rund? Offerten mit äußerster
Preisangabe unter Chiffre k 1123 an die Exped.

1124. Wer liefert 1—2 Waggons größere Föhrenblöcker,
rund, I. und II. Qualität? Offerten an I. Spörri, Sägerei,
Knonau (Zürich).

1123. Wer liefert Nußbaumbretter und zu welchem Preise
gegen bar? Offerten unter Chiffre A 1125 an die- Exped.

1120. Wo bezieht man das gepreßte, querverleimte Holz
für Möbelseiten und Füllungen? Offerten unter Chiffre k? 1126
an die Exped.

1127. Wer liefert ein Ventilator für eine Wirtschaft von
zirka 100 m" Bodenfläche? Offerten unter Chiffre 1127 an
die Exped.

1128. Hätte vielleicht jemand einen ältern, gut erhaltenen
Wasserrad-Zahnkranz, 2,50—3 m Durchmesser, mit dazu passendem
Kolben billig abzugeben? Offerten an Alex. Lienert, Parkctterie,
Einsiedeln.

1129. Wer hätte einen ältern, noch gut erhaltenen Göppel,
2—4 L?, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an I. Hafner,
Holzhändler, Berikon (Aargau).

1190. Kann mir jemand Adressen von in der Schweiz
seßhaften tüchtigen, zuverlässigen Lieferanten von Wasserkleidern
angeben?

1191. Wer hätte einen gebrauchten, kleineren Staubsammler
billig abzugeben?

1192. Welche Weichgußgießerei würde sich mit der Anferti-
gung eines zum Patent angemeldeten Artikels befassen?

1199. Ist es gestattet, Abzugroh.e von Gasherden, Gas-
bade-Oefen, Gasheiz-Oefen w. in Kamine einzuführen, welch letztere

zugleich Holz- und Kohlênherden als Abzug dienen?

1194. Wer hätte eine noch ganz gut erhaltene Universal-
Maschine, bestehend in Bandsäge, Kreissäge, Kehl-, Abricht- und
Dickehobel-Maschine, eventuell mit Stemm-Maschine versehen,

billig abzugeben? Angabe der Größe und Preis erwünscht.
Offerten unter Chiffre 8 1134 an die Exped.

foiisl-fosts 8tsîlis il. tà
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Huf B*age 1037. ©oflfd)uhfett, ©oftfchuhöl utib 3toftfd)uh=
lad liefert fjriebrtcïj ©ect, Sörrach b. ©afel.

Huf Brrage 1039. gür bie BaftaHation non SßenbeltreiSs
fägen empfehlen ficî) angelegentlich ft : ©ruft & (Sie., SRafd)inen=-
fabriî, SOiüIItseim (Stljurggu).

Huf Brage 1053. (polgfpunten für Delfäffer liefert itt bil=
ligfter Huëfûhrung unb tnünfdjt mit ffrageffeller in ©erbinbmtg
Su treten: ©. S'töUifer, med). ®redj§lerei, £>od)malb (©olotfjnrn).

Huf g-rage 1053. £>olgfpunben unb Querfdjeibeu liefert
billigft: Sïafp.flamm, .Çoljfpunbenfabrif, ffliutjleljorn a. SBalenfee.

Huf Brage 1055. (Sine praltifdje, folibe ©ageret-Hnlage,
ber Straft enifpiedjenb, tönnen fjbnen billig unb folib erfteUen
bie ©pegtaliften non ©ägeroerfen: ©ebr. ©igrift, 3Jtafd)inenfabrit,
©iêtoil (Obroalben). 9JÎBcf)ten mit Bragefteller in ©erbinbmtg
treten.

Huf ffrage 1058. ©etreffê angefragter Sauffafce mit BIa=
fdjenjug menben ©ie fid) oorteilfjaft an ba§ Qngenieurbureait
§. non Hrjç & Sie., 3"*><h ©eibengaffe 13.

2ïuf Brage 1058. Bär bie Sieferung non Sauftatjen mit
Blafcbenjug in beftbemährter HuSführung empfiehlt fid) bie 3Jta=

fdjinenfabrtî 11. Hnmtann, Cangentljal.
Huf Brage 1058. Ungefragte Sauffahe mit Blafdjengug

liefert Bhaen biHigft bie B'rma >• non Hrç & Sie., Bagenieuv=
bureau, 3ürid) I, ©eibengaffe 13.

Huf Brase 1058. Stauftahen unb Blufdjengüge aller be=

mährten ©pfteme jeber ®ragfraft unb §ubl)öi)e fabrisieren al§
©pegialüät unb tönnen fletifoit ab Sager liefern: 3- ©run &
©ie., Ütebifon (Sugern). \

Huf Brage 1059. ©oUbafjngeleife baben ftetsfort auf Sager
unb tönnen fomoljl tauf al§ mietroeife günftig abgeben: 3- ©run
& (Sie., Stebiton (Sugern).

Huf Brage 1059. ®ie Birma Ç. non Hrp & Sie., ©etben*
gaffe 13, 3ürid) I, empfiehlt fiel) für bie Siefentng beg angefragten
9MbatmgeIeife§.

Huf Brage 1059. ©oHbahngeleife liefern biHigft: Dehler
& (Sie., ©ifem unb ©tahlmerfe, Harau.

Huf Brage 1059. Bragtidje ©eleife liefert BÖaen fofort
ab Sager fehr preiggünftig bie ©djroeig. Httiengefellfchgft Drenfiein
& Stoppel, 3ürich !•

Huf Brage 1059. SBir tönnen Bönen bag benötigte dtoU=

bahngeleife gu befonberê günftigem greife erlaffen: §. non Hrp
& Sie., Bagenieurbureau, 3ärid) I, ©eibengaffe 13.

Huf Brage 1063. Stoih & Sie., norm. @. ©aumberger &
Stoch, Unternehmung für §olgpf!after=, Hgphalt« unb ©etonbam
Hrbeiten, ©afel.

Huf Brage 1063. Huftraltfdjeg ©fadbutt, ®aKomoob unb
Barraholg liefert bie Birma HUfiabt & ÜJtaper, golgimport, in
Stannheim. -

Huf Brage 1064. SBir tönnen Hluminiumbled) in jeber
®ide liefern: Bat- tcdjn. ©ureau, ©afel, SRarlirdjerfirafse 5.

Huf Brage 1064. 3ar Sieferung non Hluminiumblechen
empfiehlt fid) : Bngenieur Hlfreb fitubin, 3ärid) I, ©abnljofftr. 94,
©ertreter ber SOtelaUmerte Start ©erg, 31.--©., in ©nefing (SBeftf.)

Huf Brage 1065. Solche Hnlagen begiehen -Sie am nor=
teilhafteften bei ber 3Jîafd)inen= unb SDtotorenfabrit ©afinger &
SBeibenfaff ; ©ertreter für bie @d)meig : SBilh- ©dptetber, 3aricf) I,
©efnerallee 48, meldje mit ben feinften (Referengen, roie mit
äuferfter Offerte bienen tann.

" Huf Brage 1065. SBenben Sie fid) an bie Birma Çulftegger,
©teiner & ©brfam, BabritbebarfSartitel, ©täfa (3üridj).

Huf Brage 1065. @emünfct)te ©urte, 120 mm breit, faft
neu, hat billig abgugeben, auf SBunfd) Sltufter: Subro. ©rimm,
SDtafd)inenhanbtung, Strontal (@t. ©aHen).

Huf Brage 1066b. ©emünfdjten Sacf liefert billig: Brteb*
rieh ®ed, Sörrad) b. ©afel.

Huf Brage 1066 b. SBir tönnen BÖaen für roh oerpuhteê
§olg unfere ©maiHefatbe, bie fdjnetl trodnet, empfehlen: Bat-
techit. ©ureau, ©afel, ïlîarîirdjerftrafje 5.

Huf Brage 1075. SBir liefern jebe Hrt §olgbearbeitung§=
mafchinen in anertannt guter itnb foliber Stonftruttion : §. non
Hrj & (Sie., Bagenieurbureau, 3ürid) I, ©eibengaffe 13.

Huf Brage 1076. Hngefragte ©anbfäge liefert Bhaen nor<
teilhaft ba§ Bagenieurbureau §. non Hrp & (Sie., 3wr>d) I,
©eibengaffe 13.

Huf Brage 1078 b. ©ine ftarte, fehr roenig gebrauchte
@iggenmafd)ine hätte billig abgugeben : B- ©ggrr, StorbftraÇe 60,
3ürid) IV.

Huf Brage 1078 b. Siggens fomie Sörbel» unb ®raht*
einlege^SDtafchiaen liefert in nerfchiebenen, bemährten HuSführungen
git äuftetflen ©reifen: SBalther ©ränbli, ®ed)niter, ©orfdjach.

Huf Brage 1079. SDtit ber Stonfiruttion berartiger Htilaoeit
befaßt fid) fpegiell: Br. SDtettler, ©ohn, Hrth, Sonftruttte
SBertftätte unb ©agapparatenfabrit.

Huf Brage 1080. ©ebraudjte ®rehbänte in t>erfd)iebenen
©rö^en tönnen Bönen billigft abgeben: 3- ©run & (Sie., §eiu,
geugfabrit, Stebiton (Sugern).

Huf Brage 1080. ©inige gut erhaltene ®rehbätite hat

billigft abgugeben: Heinrich SBertheimer, 3oßftrohe 20, 3ürid) III.
Huf Brage 1080. 3n>ei ältere, noch fehr gut erhaltene

®rehbänte (bie größere mit 2,20 m ®rehlänge unb 36 cm @pihen=

höhe, bie Heinere mit 1,20 m ®rehlänge unb 18 cm ©pihenhiShe
über ber SEBange) hat abgugeben: B- ©öhn, med). HJertftätte, in
SBäbenSroil.

Huf Brage 1081. SBir empfehlen für Sinoleum Unterlagen
unfer ©ublinol. Hnlcitung bei jeber ©enbnng. Bat. tedjn. ©ureau,
©afel, attartircherftrahe 5.

Huf Brage 1083. SBir tönnen Bönen §artgu6 SRoftftäbe

unb ®üren für ©adöfen liefern : Bat. techn. ©ureau, ©afel, Éar>

tircherftrahe 5.

Huf Brage 1086. ®ie angefragten 9ïollroagenfcl)tenen
tönnen mir Bönen oorteilhaft liefern : fj. oon Hrp & ©ie., @ciben=

gaffe 13, 3ürid) I.
Huf Brage 1086. SBenben ©ie fid) betreffs ben angefeagten

©oHroagenfchienen an §. oon Hrp & ©ie., Bagenieurbureau,
3üricf) I, ©eibengaffe 13.

Huf Brage 1089, ®ie benötigten SHafdjinen liefert Bönen

oorteilhaft ba§ Bagenieurbureau §. oon Hrp & ©ie., 3ürid) I,

©eibengaffe 13.

Huf Brage 1089. SBir tönnen Bönen benö igte Çolgbeao
beitung§mafd)inen, fomie Steinbrecher gu befonberê günftigen

HBH11BHIII1II
Rwert, Siiger | Cit

Zürich
P Unsere Lager sind In. bedeutend vargrössertsm Kasse assortlerl S

In allen Arten und Dimensionen :

Feiistergias, einfach und halhdoppei
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas; alle Dimensionen, zu Schaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspollert, zu feinsten Ver-

glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Faoetösn,

feinster Sohliff und feinste Politur, halt-

barer Belag.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten,

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke eto.

Eigene Schleiferei.

Rohglas, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm starb

Rohglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „
Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 « „
Drahtglas, glatt oder gerippt, loht von St. Bobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grossie Auswahl.

Farbig Rraaitloglas, Kralikaglas, Marroquie*'
glas, Piqueglas, Surmglasi ReflesB'®'
Flemishglass, Faltenglas, Gceanicglas,

Or-namentglas, Perlglas, RSaeoccoglas, Im*

perialglas,Hionumentalglas,IHazenegla6i
Ppismenglas, Ondulanglas, Klargla>i
Opalinglas, Opalescentglas. LavagW'

Gathedralglas, weiss und in den neuesten Farben-

RRousselinglas, Mattglas, Rieffenglas, englisch

Rodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.

Bodenplatten mit Drahtelniage, 10, 15, 20, 2ö

Fapbengllsep, rot, grün, blau, gelb, violette.

Sohitfskitt, eiasepkitt, Diamanten, S!a»l»'
louslen.

Billigste Preise und schnellste Bedienung.
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Auf Frage 1037. Rostschutzfett, Rostschutzöl und Rostschutz-

lack liefert Friedrich Beck, Lörrach b. Basel.

Auf Frage 1030. Für die Installation von Pendelkreis-
sägen empfehlen sich angelegentlichst: Ernst à Cie., Maschinen-
fabrik, Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 1033. Holzspunten für Oelfässer liefert in bil-
ltgster Ausführung und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten: G. Kölliker, mech. Drechslerei, Hochwald (Solothurn).

Auf Frage 1033. Holzspunden und Querscheiben liefert
billigst: Kasp. Kamm, Holzspundenfabrik, Mühlehorn a. Walensee.

Auf Frage 1033. Eine praktische, solide Sägerei-Anlage,
der Kraft entsprechend, können Ihnen billig und solid erstellen
die Spezialisier: von Sägewerken: Gebr. Sigrist, Maschinenfabrik,
Giswil (Obwalden). Möchten mit Fragesteller in Verbindung
treten.

Auf Frage 1038. Betreffs angefragter Lauskatze mit Fla-
schenzug wenden Sie sich vorteilhaft an das Jngenieurbureau
H. von Arx & Cie., Zürich I, Seidengaffe 13.

Auf Frage 1038. Für die Lieferung von Laufkatzen mit
Flaschenzug in bestbewährter Ausführung empfiehlt sich die Ma-
schinenfabrtk U. Ammann, Langenthal.

Auf Frage 1038. Angesragte Laufkatze mit Flaschenzug
liefert Ihnen billigst die Firma H. von Arx à Cie., Ingenieur-
bureau, Zürich I, Seidengasfe 13.

Auf Frage 1038. Laufkatzen und Flaschenzüge aller be-
währten Systeme jeder Tragkraft und Hubhöhe fabrizieren als
Spezialität und können stetsfort ab Lager liefern: I. Brun à
Cie., Nebikon (Luzern). -

Auf Frage 103S. Rollbahngeleise haben stetsfort auf Lager
und können sowohl kauf- als mietweise günstig abgeben: I. Brun
â Cie., Nebikon (Luzern).

Auf Frage 1030. Die Firma H. von Arx à Cie., Seiden-
gaffe 13, Zürich 1, empfiehlt sich für die Lieferung des angefragten
Rollbahngeleises.

Auf Frage 1030. Rollbahngeleise liefern billigst: Oehler
à Cie., Eisen- und Stahlwerke, Aarau.

Auf Frage 1030. Fragliche Geleise liefert Ihnen sofort
ab Lager sehr preisgünstig die Schweiz. Aktiengesellschaft Orenftein
à Koppel, Zürich I.

Auf Frage 1030. Wir können Ihnen das benötigte Roll-
bahngeleise zu besonders günstigem Preise erlassen: H. von Arx
à Cie., Jngenieurbureau, Zürich l, Seidengasfe 13.

Auf Frage 1003. Koch <à Cie., vorm. E. Baumberger &
Koch, Unternehmung für Holzpflaster-, Asphalt- und Betonbau-
Arbeiten, Basel.

Aus Frage 1003. Australisches Blackbutt, Tallowood und
Jarraholz liefert die Firma Allstadt à Mayer, Holzimport, in
Mannheim.

Auf Frage 1004. Wir können Aluminiumblech in jeder
Dicke liefern: Int. techn. Bureau, Basel, Markircherstraße 5.

Auf Frage 1004. Zur Lieferung von Aluminiumblechen
empfiehlt sich: Ingenieur Alfred Rubin, Zürich I, Bahnhofstr. 94,
Vertreter der Metallwerke Karl Berg, A.-G., in Eveking (Wests.)

Auf Frage 1003. Solche Anlagen beziehen Sie am vor-
teilhaftesten bei der Maschinen- und Motorenfabrik Ratzinger â
Weidenkaff; Vertreter für die Schweiz: Wilh. Schneider, Zürich I,
Geßnerallee 48, welche mit den feinsten Referenzen, wie mit
äußerster Offerte dienen kann.

Auf Frage 1003. Wenden Sie sich an die Firma Hulftegger,
Steiner à Ehrsam, Fabrikbedarfsartikel, Stäfa (Zürich).

Auf Frage 1003. Gewünschte Gurte, 120 mm breit, fast
neu, hat billig abzugeben, auf Wunsch Muster: Ludw. Grimm,
Maschinenhandlung, Krontal (St. Gallen).

Auf Frage 1000 b. Gewünschten Lack liefert billig: Fried-
rich Beck, Lörrach b. Basel.

Auf Frage 1000 b. Wir können Ihnen für roh verputztes
Holz unsere Emaillefarbe, die schnell trocknet, empfehlen: Int.
techn. Bureau, Basel, Markircherstraße 5.

Auf Frage 1073. Wir liesern jede Art Holzbearbeitungs-
Maschinen in anerkannt guter und solider Konstruktion: H. von
Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I, Seidengasfe 13.

Auf Frage 1070. Angesragte Bandsäge liefert Ihnen vor-
teilhaft das Jngenieurbureau H. von Arx à Cie., Zürich I,
Seidengasfe 13.

Auf Frage 1078 k. Eine starke, sehr wenig gebrauchte
Siggenmaschine hätte billig abzugeben: I. Egger, Nordstraße 60,
Zürich IV.

Auf Frage 1078 b. Siggen-, sowie Bördel- und Draht-
einlege-Maschinen liefert in verschiedenen, bewährten Ausführungen
zu äußersten Preisen: Walther Brändli, Techniker, Rorschach.

Auf Frage 1070. Mit der Konstruktion derartiger Anlasen
befaßt sich speziell: Fr- Mettler, Sohn, Arth, Konstruktion^
Werkstätte und Gasapparatenfabrik.

Auf Frage 1080. Gebrauchte Drehbänke in verschiedenen
Größen können Ihnen billigst abgeben: I. Brun à Cie., Hebe-

zeugfabrik, Nebikon (Luzern).
Auf Frage 1080. Einige gut erhaltene Drehbänke hat

billigst abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich III.
Aus Frage 1080. Zwei ältere, noch sehr gut erhaltene

Drehbänke (die größere mit 2,20 m Drehlänge und 36 om Spitzen-
höhe, die kleinere mit 1,20 m Drehlänge und 18 am Spitzenhöhe
über der Wange) hat abzugeben: I. Höhn, mech. Werkstätte, in
Wädeyswil.

Auf Frage 1081. Wir empfehlen für Linoleum Unterlagen
unser Sublinol. Anleitung bei jeder Sendung. Int. techn. Burean,
Basel, Markircherstraße S.

Auf Frage 1083. Wir können Ihnen Hartguß - Roststäbe
und Türen für Backöfen liefern: Int. techn. Bureau, Basel, Mm-
kircherstraße S.

Auf Frage 1080. Die angefragten Rollwagenschienen
können wir Ihnen vorteilhaft liefern: H. von Arx à Cie., Seiden-

gaffe 13, Zürich l.
Auf Frage 1080. Wenden Sie sich betreffs dm angefiagten

Rollwagenschienen an H. von Arx à Cie., Jngenieurdurean,
Zürich l, Seidengasfe 13.

Auf Frage 1080. Die benötigten Maschinen liefert Ihnen
vorteilhaft das Jngenieurbureau H. von Arx à Cie., Zürich I,

Seidengasfe 13.

Auf Frage 1080. Wir können Ihnen benö igte Holzbem-
beitungsmaschinen, sowie Steinbrecher zu besonders günstigen
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greifen et(affen : §. oott 3Itg & ©ie., ^ngettteurbttreau, 3ürid) I,
ëeibertgaffe 13.

«uf Stage 1091. ©egüglidje ©fatjtfäjutje liefern mir in
anetïannt oorgügltdier, foltber ©ugfütjrung anwerft bittig : §. non
3trj & Sic-, Sngenieurbureau, Qüricf) I, ©eibetigaffe 13.

2luf Stage 1091. 3Bir finb in ber Sage, Spttett gefugte
fßfatjtfdjube Borteilbaft abgeben ju tonnen : §. non Slrp & Sie.'
gtigenieutbureau, giiricb I, ©eibetigaffe 13.

luf Stage 1093. ©eben Sie fid) mit ber gtrma ©. oon
3itï & Sie. in 3üttd) I, ©eibengaffe 13, in ©erbhtbmtg, biefelbe
wirb Sfjtteit jroectenlfptedjenbe unb dufierfte Offerte ftefien.

SubtnfssioiK-flnzeiger.
PF" ®ec üiacbbtMtf biefcB PoHftänbigflett 3ufamnten=

Heilung attet in ber ©djureig publizierten ©ubmifftonen ift
«ntcrfagt. ®te SRebattion.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IS. ©rfteHung
einet Station in SBonconri gtuifdjen ©ranbconrt nnb Seile,
(scbarbeiten 20,400 m", ÜJSaums 110 m-\ 3emeitttöl)rettburd)'
läffe 95 m, ©tnbedimg unb ©ertcmgerung einet offenen ®>utdp
fafpt, ©banffiernngöatbeiten 2,080 m®, Verlegung ber
Qlttaine auf elroa 105 m, ©rftettimg ber Siiterrantpe, l©et=
toitg, Sanbation ber »riictentuage nnb bed ©otffcang,
JÖJagenmaftbeintidjtnng. ©leine tc. int ©ureau beg ©ai)ti=
ingénieurs in ®elgberg (®ienftgebäube). Angebote mit ber Slup
f(J)tift „©eue Station in Concourt" big 26. ®egember an bie
Sceiëbireftion II in ©afel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ©rfteOung
eines ©iiterf<$uppen$ mit Slnreaugebünbe auf ber Station
3lit=©o(otI)urn. ©leine tc. im ©ureau beg ©aljningenieurg in
Sotottjurn. Offerten mit ber 3Iuffd)tift „(Süterfdjupoen 3llt=
@Dlotburn" bi§ 21. ®egentber an bie S'reiSbireEtion II in SSafel.

Schweiz; Bundesbahnen, Kreis II; Umfcetîung
ber ©inftetgljallenbädjer im ®aJ)nljof DIten mit @ternit=
platten, gtrla 946 m". ©ebingungen tc. beim ©afmtngenieur in
Ölten. Offerten mit ber ©uffcfjrift „Umbectung ber ©infteig»
baCtenbäctjer in Otten" big 24. ®egember an bie âreiëbireEtion II
in ©afel.

Luzern. 0tene ©eftutjlungöirfa 160 ©i^e rait ©djreiG
tif(|en'in ©ic^enbolj) in ben ©rofiïatgfaal in Sugern. ©Ictne
unb ©lufter sc. beim ÄantonSbaumeifter, 91eg.;®ebäube 3. ©todt.
Offerten big 18. ®egember abenbg 6 lit)r an bag Eantonale ©au<
bepartement.

Luzern. <gfcfttizitöt@tt>er£ ber Stabt Snjertt. 3tn=
ber 469 ©ittermafte ber ôot^fpannnngéteitung

lu verkaufest
ein schöner, gesunder

Nussbaum

samt Holder».
Stammdurchmesser 70 cm.
Ebendaselbst ein Waggon

schöne, rottannene 4380

SdwUertrttter.
Ofleiden sind zu richten an

Albin Eichmann, Säger
Kaltbrunn (St. Gallen).

Zu verkaufen
®®ige Waggons trockene und
rubere tannene

Bretter
ron 15 bis 60 mm,Sosse Bäume, sowie 1 Wag-

Çbgefrâste Bretter 24," 30Und 45' mm zu billigen Preisen.
anter Chiffre H 4316

® »e Expedition.

400 m eiserne, sehr gut er-
haltene 2449

zz Röhren zz:
350 mm Lichtweite, 150 m guss-
eiserne MufFenröhren 90 mm,
grosse Partie schmiedeiserne
Röhren 100 — 800 mm Licht-
weite, passende

Turbinen
dazu, ferner Flügelpumpen, Hy-
dranten, einige komplete Gas-

gewindschneidzeuge Vib.SZoll,
2 engl. Leitspindel-Drehbänke
1600 und 2800 mm Drehlänge,
320 und 350 mm Höhe in der
Kröpfung, Bandsägen, Hobel-
maschinen, alles billigst.

L. Wild, Muri (Aarg.).

Zu verkaufen |
eine Partie prima dürre

Sscltcn- und

ittefsettäkü
in verschiedenen Dimensionen.

Fr. Staible, Wagner
Obei-wangen (Thurgau),

Obcvmatt—Sngettt. Slugfulpung im fjrübling unb fperbft 1911.
Mtjerel beim ftäbt. ©leftrigltfttgroert (ïbeaterftr. 3). ©ingabe«
termin 15. ®egember.

Bern. Steferung oon ca. 40 ©d)ttltifcbe» (3 u. 4=plä^tp)
fiit' bie ©djttlen i» g-cvenbatni nnb ©antmen. SRuftertifd)
unb Stugfunft im ©djuttjaug fj-erenbalm. Offerten big 10. ®e=
tember an ben ©räfibenten ber ©djulEommiffion..

Obwalden. ©tönlHangnenba« ©asnen. ©!afer= «nb
©cljrcineratbciien. ©tone tc. auf ben ©nrog in ©amen unb
©aben ber 3Ird)iteEten ©djneiöer & ©ibler. Offerten big 10. ®e=
jember an biefelben.

Appenzell I.-Rh. Ättcl)eu6au ©d^latt. SOlaurer,,
SSunftftein= n. 3itttwccarbcit. ©töne rc. bei Äarat Staufboib
in ©t^tatt unb bei 3lrd)iteft 31. §arbegger in @t. ©aüen. Df=
fetten .mit ber 3Iuffd)rift „Stird)eubau" big 15. ®ejember an ben
3lrd)iteEten.

Thurgau. ©cljiipeMgefeUfdjöft ©anbf^Iai^t
gingen. @tb=, üJlaurer 3intnteE=, f5laf^nee=, ®acl)becEer=,
©i^loffer= nnb SOIaterarbeiten, ^nftatlation beg elettxifdten
SänttnetEeg nnb Scleptjon. ©tane zc. auf bem 3Ird)iteEten=
bureau oon 2©. ©djerrer in Sceudingen. Offerten big 15. ®e<

gember an ben ©räfibenten ber ©efeüfdjaft, ©. ©utigtjaufer in
©djergingen.

Thurgau. ©ßo^n= n. ©efc^äftgijaug für f»rn. ®üf?li=
©djünt)otger in ©Beinfetben. ©dpreiner n. ©laferatbeiten,
Sieferung ber $atg= nnb ©tatjtratläben, bitcljene STtiemen=,
Sinoteum= nnb ©teingutböben. ©taue tc. bei U. îtEeret,
Strikt., SEßeinfetben. Offerten big 10. ®egember an ben ©auljerrn.

Die Forstverwaltung Rheinfelden schreibt das in
diesjährigen Sehlägen anfalle

den, Aspen« und Ahorn-

Dreherholz ca. 100 iter
zum Verkaufe aus.

Das Dreherholz wird auf 2 m Länge geschritten, aufgestert
und'hiezii Holz von iÖ —30 em Durehmesser verwendet. Die
Bedingungen sind vom Porstamte zu beziehen.

Schriftliche Angebote pro Ster sind bis zum 10. Dez.
1910 an die Gemeindekanzlei Rheinfelden mit der Aufschrift
„Kleinnutzhoizverkauf" einzureichen.

Rheinfeldenj den 28. November 1910. 4302

Stadtforstverwaltung Rheinfelden.

Zu verkaufen oder zu verpachten.
Verhältnissehalber nahe einer Bahnstation ein

Wohnhaus
mit sehr schöner mech. Werksiäiie, Dreh-
bänken, Bohrmaschinen, Stanzen,
Schraubstöcken etc. und allem nötigen Werk-
geschirr, konstante Wasserkraft, kon-
kurrenzfrei, ist unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen oder zu verpachten.

Offerten unter Chiffre B 4327 an die Expedition.

Zu verkaufen:
Ganz gut erhalten 4354

Koctilierd
(Sparherdfabrik Bentele & Kaufmann, Zürich), drei-
löchrig, mit Schiff und .Bratofen zu Fr. 45.—.

Ein eisernes Koehherdgestell
zum Einmauern, zweilöchrig, mit Schiff und Bratofen
und nötigen Bestandteilen. Einfeuerung rechts, zu

Fr. 25.— oder zusammen Fr. 60.— ah Domizil.

Untergrundstrasse 588, Ölten»
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Preisen erlassen: H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I,
Seidengasse 13.

Auf Frage 1V91. Bezügliche Pfahlschuhe liesern wir in
anerkannt vorzüglicher, solider Ausführung äußerst billig: H. von
Arx à Ctè., Jngenieurbureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 1V91. Wir sind in der Lage, Ihnen gesuchte
Pfahlschuhe vorteilhast abgeben zu können: H. von Arx à Cie/
Jngenieurbureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 1Ö9A. Setzen Sie sich mit der Firma H. von
Arx à Cie. in Zürich I, Seidengasse 13, in Verbindung, dieselbe
wird Ihnen zweckentsprechende und äußerste Offerte stellen.

8«dmlîîlonîàeigtt.
MS- Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

stellung aller in der Schweiz Publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

8vk«eeînei»- Sunckssdsêznen, tli-eîs ». Erstellung
einer Station in Boncourt zwischen Grandcourt und Delle.
Erdarbeiten 20,40» w°°, Mauern 110 m°, Zementröhreudurch-
lässt 95 w, Eindeckung und Verlängerung einer offenen Durch-
fahrt, Chanffierungsarbeiten 2,080 m^, Verlegung der
Allaiue auf etwa 105 w, Erstellung der Güterrampe, Per-
rous, Fondation der Brückenwage «nd des Bockkrans,
Wagenwafcheinrichtung. Pläne zc. im Bureau des Bahn-
ingénieurs in Delsberg (Dienstgebäude). Angebote mit der Aus-
schrist „Neue Station in Boncourt" bis 26. Dezember an die
Kreisdirektion II in Basel.

Svkuuvizesi». Sunckesdsknen, Ke»sis », Erstellung
eines Güterschuppens mit Bnreaugebände ans der Station
Alt-Solothurn. Pläne zc. im Bureau des Bahningenieurs in
Sàthurn. Offerten mit der Aufschrift „Güterschuppen Alt-
Solothurn" bis 21. Dezember an die Kreisdireklion II in Basel.

8vkr»sînà kunckesitsiinene !ti»eïs ill. Umdecknng
der Eiustekghallendächer im Bahnhof Ölten mit Eternit-
Platten, zirka 946 m". Bedingungen:e. beim Bahningenieur in
Ölten. Offerten mit der Aufschrift „Umdeckung der Einsteig-
Hallendächer in Ölten" bis 24. Dezember an die Kreisdirektion II
in Basel.

l.uneiî Neue Bestuhlung -(zirka 160 Sitze mit Schreib-
tischen In Eichenholz) in den Grostratssaal in Lnzern. Pläne
and Muster zc. beim Kantonsbaumeister, Reg.-Gebäude 3. Stock.
Offerten bis 18. Dezember abends 6 Uhr an das kantonale Bau-
département.

l.unvi-1,. Elcktrizitätswerk der Stadt Lnzern. An-
der 4KS Gittermaste der Hochspannungsleitung

Zu WrKSNlSR
ein scköner, gesunder

HiàM
ssmî WsZÄss«.

3tammdurobmesser 70 ow.
I-devdassibst sin IVaggov

eenline^ rottannens 4380

!ài»àà
0üertsn sind zu riobten an

^lbin Liostmann, 8üger
Xultbrunn (8t. KnUen).

vsààn
àngs IVaggovg trocksns und
Luders taiwsuo

kretter
mv?îàan vau lS bis 6V mm,

Läuws, sowie 1 tVag-
Sbgskräste 6retten 24/ 30«vâ G' Mm ZU billigen ?roissn.

^distrs U 4316° «m Lxpeâition.

400 m eiserne, sebr gut er-
bastene 2449

HH Köln l'en
360 mm l.!obtweite, IS0 m guss-
eiserne iVIuffsnrökren SV mm,
grosse Partie svbmieäeissrno
stöbrsn 100-800 mm lliobt-
weite, passende

^undinen
dazu, serner sslllgslpumpsn, liy-
drantsn, einige icompiets Las-
gewindsobneidreugs Vib.3^oII>
2 engl. llestspindel-vrebbänke
1600 uns 2800 mm Dreblänge,
320 und 360 mm Höbe in <ter

Kröpfung, öandsägen, Uobei-
mssobinen, alles biliigst,

«ilâ, IKui'i (^nrg.).

lu vsrkauisn ß

eine ?artis prima äürrs

dà- ««ll

jàîtSillî»
w versobisdsnen Dimensionen.

S«sikls vaguer
stiksi»«s>ngsn (Iburgau).

Obermatt—Lnzern. Ausführung im Frühling und Herbst 1911.
Näheres beim städt. Elektrizitätswerk (Theaterstr. 3). Eingabe-
termin 15. Dezember.

Ssnn. Lieferung von ca. 40 Schnltische» (3 u. 4-plätzig)
für die Schulen in Ferenbalm und Gammen. Mustertisch
und Auskunft im Schulhaus Ferenbalm. Offerten bis 10. De-
zember an den Präsidenten der Schnlkommission..

Vk«»sliilvn. Schulhausneuba« Saruen. Glaser- nnd
Schreinerarbeiten. Pläne zc. auf den Büros in Sarnen und
Baden der Architekten Schneider à Sidler. Offerten bis 10. De-
zember an dieselben.

Kppsn-s» I. » Mi. Kirchenban Schlatt. Maurer-,
Kunststein- u. Zimmerarbeit. Pläne zc. bei Karat Kaufhold
in Schlatt und bei Architekt A. Hardegger in St. Gallen. Of-
ferten mit der Ausschrift „Kirchenbau" bis 15. Dezember an den
Architekten.

I'kungsn. Schützengesellschaft Landschlacht - Scher-
ziugen. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Flaschner-, Dachdecker-,
Schloffer- «nd Malerarbeiten, Installation des elektrischen
Läntwerkes «nd Telephon. Pläne zc. auf dem Architekten-
bureau von Th. Scherrer in Kreuzlingen. Offerten bis 15. De-
zember an den Präsideuten der Gesellschaft, P. Rutishauser in
Scherzingen.

Tkungsu. Wohn- u. Geschäftshaus für Hrn. Düßli-
Schönholzer in Weinfelden. Schreiner- «. Glaferarbeiten,
Lieferung der Holz nnd Stahlrolläden, buchene Riemen-,
Linoleum- »nd Steingntböden. Pläne zc. bei U. Akeret,
Archt., Weinfelden. Offerten bis 10. Dezember an den Bauherrn.

Vie poi-sivoiwsâtung »lisinkslckoii sokrsibt das in
dissjäbrigso 8oklägsn ankails

eilen, Kspen» uneii Kkonn»

Arskerkol? es. tvv Star
ZUM Vsckauks aus.

vas Dràsrbolz wird auk 2 m Dängs gssobi itten, aukgestsrt
und biszu Holz von Í0 —30 em Durvkmssssr verwendet. vis
Bedingungen sind vom Dorstawts zu bszieksn.

Làiktliobs àgsdots pro Ster sind bis zum îll. llsz-.
>919 an dis Dewsindàanzlsi ltbeinkelden mit der àksebrikt
„llllsinnutzboizvsrkauk" smzureiokeu.

Kksînkelcken^ den 28. November 1910. 4302

8tM!mtmmItling Kkkintklllen.

Ä vàà «à R MMà.
VörIMtni88siig,Ibör nàs einer Lnkn8tntion sin

Moiinil-ius
mit 8skr 8àôner n?svk. Wsiîàlsîsîîe,
dsinks», Voki'mssokinvn, Sîsn-en,
LvknsudsiLvken à. und aUem nötign tiVenIc-
gssvtîîi'i', êesnsîsnîe Wssssi'tîi'sîîz ston-

stui-ren^kl-si, i8t miter A'î1ii8tÌA6p LeâinsunAsir 8ài-t
verstàtiten oàsr x» vsrpdàts».

Oàà unter 0iiiffre L 4327 nn à àpsàition.

knn^ ont ersttàn 4354

(8pàerâtîrbrist Lentele ck ^nutmann, /.ürieii i, drei-

lôàiA mit 8ediK und kràten sin ?r. 45.—.

Lin eisernes jieediienlgesteli
/,urn Linmàusrn, êivvsilôàriZ, mit 8e5ikk und Lràtsn
nnd nötigen tZestandteilen. i/inteuernng reâts, xu

skr. 25.— oder xn8ä.mn:en str. 60.— nd vonàil.
Vntkrgrunästrs88e 533, Vlîvn.
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